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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/Abt.512/BUH-1731  512/001/2010 
 

Krippenausbau: Fortschreibung der Priorisierung der Ausbauvorhaben unter 
Berücksichtigung der Haushaltsmittel 

Beratungsfolge Termin Status Vorlagenart Abstimmung 

 
Haupt-, Finanz- und Perso-
nalausschuss 

21.04.2010 öffentlich Gutachten  

Jugendhilfeausschuss 22.04.2010 öffentlich Gutachten  
Stadtrat 29.04.2010 öffentlich Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Kämmerei 
Planungsgruppe nach BayKiBiG 
 
 
 

I. Antrag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung der geplanten Ausbauprojekte sowie Gene-
ralsanierungen von Kindertageseinrichtungen mit den Bauträgern entsprechend voranzutrei-
ben.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Neuschaffung von Krippenplätzen und Durchführung von Generalsanierungen in Kinder-
tageseinrichtungen in Kombination mit der Errichtung neuer Krippengruppen. 

 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Fortführung der Ausbauplanungen sowie Umsetzung der angezeigten Generalsanierun-
gen unter Berücksichtigung der bereitgestellten Haushaltsmittel in 2010/2011. 

 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 

Haushaltsmittel 2010 
 
Auf der Kostenstelle „Kindertageseinrichtungen Freier Träger“ stehen laut Stadtratsbe-
schluss vom 25.02.2010 im Haushalt 2010 folgende Mittel zur Verfügung: 
 

Haushaltsentwurf der Kämmerei für 2010: 1.750.000 € 

Erhöhung (HFPA vom 11.02.2010) 4.500.000 € 

Vorgezogene Restmittelübertragung (HFPA 
vom 11.02.2010) 

 

   701.000 € 

Neuer Ansatz 2010: 6.951.000 € 
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Von den 6.951.000 € sind bereits gebunden: 701.000 € durch die vorgezogene Restmittel-
übertragung (HFPA vom 11.02.2010) sowie 631.183 € durch Projekte mit Beschlüssen aus 
2009 (siehe Vorlage 512/002/2010). Das Haushaltsvolumen um für 2010 neue Beschlüsse 
herbeizuführen, beträgt somit 5.618.817 €. 
 
Aufgrund der angespannten Haushaltssituation sowie der Erfahrung, dass es bei den Bau-
projekten leicht zu zeitlichen Verzögerungen kommt und nicht alle Mittel in 2010 abgerufen 
werden, wurde beschlossen, von den für 2010 vorgesehenen Haushaltsansatz in Höhe von 
5.618.817 € Mittel in Höhe von 2.850.000 € als Verpflichtungsermächtigung für 2011 bereit 
zu stellen. 
 
Für den Haushalt 2010 und 2011 stellt sich das wie folgt dar: 
 
2010 2011 

Ansatz:                                               6.951.000 € 

Vorgezogene Restmittelübertragung 
(HFPA vom 11.02.2010)                   -   701.000 € 

Gebundene Mittel aus 2009              -   631.183 € 

Zwischensumme:                               5.618.817 € 

 

Als VE von 2010 nach 2011:           - 2.850.000 € 

Ansatz für neue Projekte:               2.768.817 € 

Ansatz Kämmerei:                               750.000 €  

Erhöhung (HFPA v. 11.02.2010)      1.360.000 € 

Verpflichtungsermächtigung (VE):    2.850.000 €  

Neuer Ansatz:                                   4.960.000 € 

 
 

 

Davon als VE                                   3.931.000 € 

 
 
Mit dem Haushaltsansatz von 2010 in Höhe von 2.768.817 € sowie der Verpflichtungser-
mächtigung für 2011 in Höhe von 3.931.000 € stehen zum gegenwärtigen Zeitpunkt insge-
samt 6.699.817 € für neue Ausbauprojekte zur Verfügung. 
Das bedeutet, dass für Projekte mit einem Haushaltsvolumen in Höhe von insgesamt 
6.699.817 € in 2010 Beschlüsse herbeigeführt werden können. Diese Projekte würden in 
2010 finanziert oder anfinanziert werden und je nach Baufortschritt und Fertigstellung in 
2010 oder in 2011 in Betrieb gehen. 
 
 
 
Fortschreibung der Priorisierungsliste 
 
Am 22.10.2009 wurde im JHA eine Priorisierungsliste zum Krippenausbau vorgestellt. Die 
dort mit sehr hoch und hoch bewerteten Projekte sollen in diesem Jahr verwirklicht werden. 
Aufgrund von neuen Informationen und Entwicklungen zum Planungsstand, wurde die vor-
gestellte Priorisierungsliste vom 22.10.2009 weiter fortgeschrieben. 
Die nachfolgenden Tabellen geben den aktuellen Planungsstand wieder. 
 
 
Projekte mit Beschlüssen aus 2009 – Realisierung in 2010 
 
Bei den in der nachfolgenden Tabelle aufgeführten Ausbaumaßnahmen handelt es sich um 
Projekte mit Beschlüssen aus 2009, die in 2010 realisiert werden. Für diese Projekte wurden 
Beschlüsse in Vorgriff auf den Haushalt 2010 (Verpflichtungsermächtigungen) herbei geführt. 
Es handelt sich hierbei um die Projekte mit einem Volumen in Höhe von 631.183 €, die von 
dem Haushaltsansatz 2010 (siehe Tabelle oben) abgezogen werden mussten. 
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Träger Gruppen Sachstand Priorität/ 

geplante Beschlussfas-
sung 

Geschätzter Zu-
schussbedarf 

Summe 

Krippe      

Kath. Kirchengmeinde 
Herz Jesu 

 

2 Bereits in 2009 anfinanziert, 
erste Mittel wurden abgeru-
fen, geplante Inbetriebnahme 
am 01.09.2010 

Stadtratsbeschluss vom 
25.06.2009, Zuwei-
sungsbescheid vom 
11.09.2009; 

2. Rate  
250.000 € in 2010 

250.000 € 

Hort      

Evang. Kirchenge-
meinde St. Markus -
Löhehort 

1 Förderantrag liegt bei der 
Regierung von Mittelfranken 
bereits positiv vorbegutach-
tet, Baugenehmigung fehlt 
noch. 
Geplante Inbetriebnahme in 
2010 

Stadtratsbeschluss vom 
10.12.2009 

2. Rate 
381.183 € in 2010 

631.183 € 

 
 
 
Ausbauvorhaben freier Träger in 2010 
 
Nachfolgend die Ausbauvorhaben, für die neue Beschlüsse herbeigeführt werden können, in 
Höhe von einem Haushaltsvolumen von insgesamt 6.699.817 €. 
 
Träger Gruppen Sachstand Priorität/ 

geplante Beschlussfas-
sung 

Geschätzter Zu-
schussbedarf 

Summe 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Sebald 

Erweiterung des Knder-
gartens um eine Krippen-
gruppe 

1 Der Träger ist in seiner 
Planung sehr weit fort-
geschritten. Als Baube-
ginn ist 2010 angestrebt. 

Priorisierung: sehr hoch 

Geplante Beschlussher-
beiführung in 2010 

400.000 € 400.000 € 

Diakonisches Zentrum 

Erweiterung des Kinder-
zentrums um eine Krip-
pengruppe 
Generalsanierung der 
bestehenden Krippe, des 
Kindergartens und des 
Horts  

1 Planungsunterlagen 
liegen vor. 

Die zusätzliche Krip-
pengruppe ist mit Gene-
ralsanierung verknüpft. 
Beginn der Baumaß-
nahme in 2010. 

MzK vom 22.04.2009 

Herbeiführung von Be-
schlüssen im JHA und 
Stadtrat im April 2010 
geplant. 

Priorisierung: sehr hoch 

1.720.000 € 2.120.000 
€ 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz 

Umwandlung einer Kin-
dergartengruppe 

1 Veränderung seit der 
Priorisierungsliste vom 
22.10.2009: 

Fördermittel können bis 
2013 beantragt werden. 

Planungsunterlagen 
werden derzeit erstellt. 
Geplante Realisierung 
der Krippe in 2010. 

Priorisierung: sehr hoch 

Beschlussherbeiführung 
in 2010 

200.000 € 2.320.000 
€ 

Ev. Thomaskirchenge-
meinde 

Erweiterung des Kinder-
haus Thomizil um andert-
halb Krippengruppen 

1,5 Erweiterung der Einrich-
tung um eine Krippen-
gruppe geplant. 

Veränderung seit der 
Priorisierungsliste vom 
22.10.2009: 

Fördermittel können bis 
2013 beantragt werden. 

Planungsunterlagen 
werden derzeit überar-
beitet. 

MzK v. 22.04.2009 

Priorisierung: sehr hoch 

 

600.000 € 2.920.000 
€ 

Ev. Kirchengemeinde St. 
Matthäus 

Generalsanierung des 

2 Der Träger ist in seiner 
Planung sehr weit vor-
geschritten. Geplant ist 
eine öffentliche und eine 

Priorisierung:sehr hoch 

Geplante Beschlussfas-
sung in 2010 

1.548.500 € -
1.784.000 € * 

4.704.000 
€ 
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Kindergartens und Neu-
bau von zwei Krippen-
gruppen 

betriebliche Krippen-
gruppe. Vereinbarung 
mit Betrieb, dass Reali-
sierung der Krippen-
gruppe bis 2011 erfolgt. 

Die geplante Krippe ist 
mit einer Generalsanie-
rung verknüpft. 

Ev. Kirchengemeinde St. 
Maria Magdalena 

Erweiterung des Kinder-
gartens Arche um eine 
Krippengruppe 

1 Der Träger hat mit der 
konkreten Planung 
begonnen. 

Geplante Inbetriebnah-
me in 2011 

Priorisierung: sehr hoch 

Geplante Beschlussfas-
sung in 2010 

400.000 € 5.104.000 
€ 

Miniclub 

Erweiterung der Krippen-
einrichtung 

 

0,5 Träger plant eine Erwei-
terung seiner Einrich-
tung. 
Geplante Realisierung in 
2010 

Priorisierung: hoch 30.000 € 5.134.000 
€ 

Siemens (Bauträger) 
Friedrich-Bauer-Str.,  
N.N. (Betriebsträger) 

4 Neubau von 4 Krippen-
gruppen (50 Plätze) und 
einer Kindergartengrup-
pe (25 Plätze) 

Priorisierung: hoch 

Beschlussfassung im 
Sommer 2010 geplant 

1.600.000 € 

(noch Klärungsbedarf 
bzgl. der Kindergar-
tengruppe) 

6.734.000 
€ 

Benötige Haushaltsmit-
tel für 

12 
Gruppen 

   6.734.000 
€ 

Incl. 2 Gruppen Herz Jesu 
(2. Rate) 

14 Grup-
pen 

    

 
*Für die Generalsanierung steht zur Zeit noch keine genaue Zuschusshöhe fest. Von daher wird eine minimale 
und eine maximale Zuschusshöhe in der Tabelle angegeben. Bis die Zuschusshöhe bei den Generalsanierungen 
geklärt ist, geht die Verwaltung vom Maximum an Zuschussbedarf aus. 
 

 
Aufgrund der groben Kostenschätzungen die für die Ausbauprojekte angesetzt wurden, kön-
nen nach dem heutigen Stand 12 Krippengruppen incl. der Generalsanierungen von zwei 
Kindertageseinrichtungen mit den in 2010 beschlossenen Mitteln und der Verpflichtungser-
mächtigungen realisiert werden. Mit den 2 Gruppen von Herz Jesu werden somit 14 Gruppen 
geschaffen. 
 
 
Bisher bekannte, konkrete Ausbauplanungen in 2011 und 2012 
 
Träger Gruppen Sachstand Priorität/ 

geplante Be-
schlussfassung 

Geschätzter 
Zuschussbedarf 

Summe 

Der Paritätische Bay-
ern – gem. Kita GmbH 
Nordbayern/Montessori 
Dechsendorf 

1 Anbau an den bestehenden 
Kindergarten geplant. 
Planungsunterlagen werden 
derzeit geprüft. 

Priorisierung: 
sehr hoch 

 

400.000 € 400.000 € 

Ev. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 

Erweiterung des Kin-
dergartens um zwei 
Krippengruppen 

2 Der Träger hat mit der 
konkreten Planung begon-
nen. Planungsunterlagen 
werden derzeit erstellt. 

Die geplante Krippe ist mit 
der angezeigten Generals-
anierung verbunden. 

Träger würde gerne so 
schnell wie möglich das 
Bauvorhaben realisieren. 

Priorisierung: 
sehr hoch 

 

800.000 € 
(Kosten für die 
Generalsanierung 
noch offen) 

1.200.000 € 

Palmsanlage 

Städt. Gebäude 

2 Kaufangebot an Universi-
tät/Kliniken für die Einrich-
tung einer Krippe 
Eine Realisierung wäre 
relativ schnell möglich. 

Priorisierung hoch 800.000 € 2.000.000 € 

Ev. Kirchengemeinde 
Erlöserkirche 

2 Erweiterung der Kinderta-
geseinrichtung um zwei 
Krippengruppen, Krippen-

Priorisierung: 
hoch 

800.000 € 2.800.000 € 
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neubau. Erste Kontaktge-
spräche mit dem Träger 
haben statt gefunden.  
Träger plant den Baubeginn 
in 2011. 

 

Kath. Kirchengemein-
de Heilige Familie 

1 Erweiterung der Kinderta-
geseinrichtung um eine 
Krippengruppe.  
Krippenneubau, unabhän-
gig von der Generalsanie-
rung des Kindergartens. 
Geplanter Baubeginn in 
2011. 

Priorisierung: 
hoch 

400.000 € 3.200.000 € 

 8 Grup-
pen 

   3.200.000 € 

 

 

Weitere Ausbauvorhaben 
 

Träger Gruppen Sachstand Priorität/ 
geplante Be-
schlussfassung 

Geschätzter 
Zuschussbedarf 

Summe 

AWO Sonnen-
schein Tennen-
lohe 

2-4 Träger plant Erweiterung 
der bisherigen Krippe 
 

   

Ev. Kirchge-
meinde St. Mar-
kus - Heuschlag  

 

1 Umwandlung einer Kinder-
gartengruppe 

Ausbauprojekt von 2010 auf 
2012 verschoben, weil aus 
förderrechtlicher Sicht kein 
Provisorium besteht 

   

AWO 
Röthelheimpark 

 3. Grundstück der AWO mit 
einer Bauverpflichtung für 
eine Kindertageseinrichtung 

   

Grundstück 
Frauenaurach 
bzw. Gemeine-
zentrum 

 Einrichtung einer Krippe in 
Frauenaurach notwendig. 

Derzeit besteht nur eine 
sehr geringe Versorgungs-
quote an diesem Standort. 

   

Grundstück in 
Alterlangen 

 Einrichtung einer Krippe in 
Alterlangen notwendig 

Derzeit besteht nur eine 
sehr geringe Versorgungs-
quote an diesem Standort. 

   

Bezirksklinikum  Konkrete Planung derzeit 
offen 

   

 

 

 

Betriebskosten in 2010 

 

Durch die Realisierung der geplanten neuen Gruppen fallen zusätzlich Betriebskosten. 
Pro Gruppe entstehen Betriebskosten von ca. 80.000 €. Die Kosten werden zur Hälfte 
durch den Freistaat Bayern refinanziert. Für 2010 wurde eine Erhöhung der Betriebskos-
ten auf 14 Gruppen berechnet und im Haushalt für das laufenden Budget eine Erhöhung 
um 1.200.000 € angemeldet.  
Der konkrete Bedarf richtet sich nach dem Inbetriebnahmezeitpunkt der Einrichtungen. 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 

In 2010: 

In 2011 als VE: 

 

4.101.000 € 

3.500.000 € 

bei IPNr.: 365D.880 
KSt. 510090 
KTr. 36510051 

Folgekosten 
Betriebskostenzuschüsse 

1.200.000 € SK 530101 
KSt. 512090 
KTr. 36521100 

Korrespondierende Einnahmen 
Betriebskostenzuschüsse 

 

 

Investitionskostenzuschüsse 
(staatliche Refinanzierung) 
gemäß Haushaltsplan veran-
schlagt in 2010 
gemäß Haushaltsplan veran-
schlagt in 2011 

 

600.000 € 

 

 

 

 
 

1.866.000 € 
 

2.750.000 € 
 

SK 414101 

KSt. 512090 

KTr. 36521100 

 

365D.610ES 

KSt. 510090 

KTr. 36510051 

Weitere Ressourcen  

 

Haushaltsmittel sind auf IPNr.: 365.D880 vorhanden! 

 
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Abstimmung 
 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
 

V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 


	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text48
	Text1
	Anlage

